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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18250576

Beschreibung
Diese inkuse Prägung Poseidonias zeigt eine besondere Auffassung der Münze als
Bildträger. Während die inkusen Münzen sonst immer das Vorderseitenbild auf der
Rückseite vertieft und seitenverkehrt wiederholen, wird hier offensichtlich tatsächlich die
andere Seite des Vorderseitenbildes gezeigt. Erkennbar ist das am Mantel, der auf der
Rückseite den Körper bedeckt, es ist also der Rücken zu sehen. Nur der Dreizack wird
wiederum hinter dem Kopf geführt, um eine Überschneidung des Gesichtes zu vermeiden.
Vorderseite: Poseidon nackt und in Schrittstellung nach r. In der erhobenen r. Hand hält er
einen Dreizack, der hinter seinem Kopf entlang geführt ist. Über seinen Schultern liegt ein
Mantel. Im r. F. Seedrachen (ketos). Doppelter Perlkreis.
Rückseite: Dasselbe Bild wie auf der Vorderseite, jedoch ohne Seedrachen (ketos), nun in
Rückenansicht und entsprechend nach l. Der Dreizack aber wieder hinter dem Kopf. Das
Ganze vertieft (inkus). Fischgrätmuster als Rand.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.44 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 530-500 v. Chr.
wer
wo Paestum

Besessen wann
wer Louis Peytrignet

https://smb.museum-digital.de/object/177161


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Archaik
• Drachme
• Fabeltier
• Gott
• Münze
• Silber
• Stadt
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